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ELTERNTREFFEN DER 
JUNGEN HERZEN BAYERN
· Fachvorträge zu medizinischen 

und sozialrechtlichen Themen
· Reanimationstraining

Samstag 30. Juni 2012

www.junge-herzen-bayern.com

Gemeinsam 
in einem Boot

Möchten Sie uns und unsere Projekte unterstützen, um
herzkranken Kindern und ihren Familien zu helfen? 
Wir sind dankbar über Ihre Spende!

UNSER SPENDENKONTO

Bank: Sparkasse Freising
Konto: 253 874 08
BLZ: 700 510 03

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Wir sind vom
Finanzamt München als gemeinnützig anerkannt.

Wir finanzieren uns über Spenden und Mitglieds beiträge.
Ohne die großzügige Spende vieler Engagierter wäre es
uns nicht möglich, unsere zahlreichen Projekte zu reali -
sieren und damit die betroffenen Familien zu unterstützen. 

Wir danken allen, die sich für unsere Arbeit einsetzen.

Lorem

Grußwort von Frau Staatsministerin Christine Haderthauer

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

etwa 7.000 mal im Jahr werden Mü�tter und Väter in
Deutschland mit der Diagnose konfrontiert, dass ihr Kind
herzkrank ist. Damit ändert sich alles. Der Takt des Leben
wird bestimmt von Medizin und Rehabilitation, von vielen
bisher unbekannten Problemen. Die Sorge um ein herz-
krankes Kind fordert. Gut, wenn man in so einer Situation
nicht allein ist. Gut, wenn eine Selbsthilfeorganisation wie
JUNGE HERZEN BAYERN da ist, die informiert, berät, sich
mit der medizinischen Versorgung auseinandersetzt und
die Interessen der Kinder in der Öffentlichkeit vertritt.
Herzkranke Kinder sollen am sportlichen, kulturellen und
gesellschaftlichen Leben genau so teilhaben können, wie
alle anderen. Daran gemeinsam zu arbeiten, ist auch Ziel
des bayerischen Aktionsplans zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention. Mit Ihrem Engagement
tragen Sie dazu bei, dass Menschen mit chronischer Krank -
heit oder Behinderung dort sind, wo sie hingehören: 
in der Mitte der Gesellschaft.
Fü�r Ihren Einsatz darf ich Ihnen meinen herzlichsten Dank
und meine Anerkennung aussprechen.
Ich wü�nsche Ihnen und dem Verein viel Erfolg und alles
Gute fü�r die Zukunft!

Ihre

Christine Haderthauer
Bayerische Staatsministerin
fü�r Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen

Grußwort Unterstützen Sie uns!

Wir sind Mitglied im 
Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. 

Unter der Schirmherrschaft von:



„Ich halte den Austausch mit Eltern anderer Herzkinder für
elementar.“ Gilah Kröplin bringt es auf den Punkt. Austausch!
Wie geht es anderen Eltern mit dem gleichen oder einem
ähnlichen Problem? Was können wir für unsere Kinder tun?
Was ist notwendig, wo muss man bei Ärzten, Kranken -
kassen, Rentenversicherung Druck machen? Wofür lohnt 
es sich zu kämpfen? Welche Rechte haben Eltern, haben
Herzkinder? All diese Fragen tauchen immer wieder auf 
und beschäftigen ganze Familien. Das war schon vor Jahren
so. Damals hatte sich in München eine Elterngruppe 
gefunden, die sich zusammen für Herzkinder engagiert 
und für ihre Lobby gekämpft haben. Der Kontakt blieb
immer, aber die Aktivitäten wurden weniger. 
2011 sollte sich das wieder ändern: Angetrieben vom
Kardiologen ihres Sohnes hat sich Susanne Menner ihres
früheren Engagements zurück erinnert und in Kooperation
mit dem Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. (BVHK) 
zu einem Elterntreffen nach München eingeladen. 
Das Ergebnis dieses Treffens heißt „JUNGE HERZEN BAYERN“
und richtet sich als Elternverein nicht nur an die Betroffenen
in München und Umgebung, sondern in ganz Bayern.
Seitdem trifft sich ein fester und steter Kreis beinahe 
zweimonatlich in der Landeshauptstadt – um zu planen, 
zu koordinieren und sich auszutauschen. 

JUNGE HERZEN BAYERN (JuHBay)
Verein für Familien herzkranker Kinder 
und Jugendlicher in Bayern
1. Vorsitzende Susanne Menner
Kaiserstraße 23 · 80801 München
Tel: +49 89 345377
info@junge-herzen-bayern.com
www.junge-herzen-bayern.com

10 :30 Begrüßung durch Susanne Menner Vorstand JuHBay
10 :45 „Vorbeugen ist besser als Heilen“

PD Dr. Robert Dalla Pozza, Uniklinik München 
Großhadern

11 :30 „Sozialrechtliche Unterstützung: Schwerbehinder ten -
recht, Familienorientierte Reha, Hilfen bei Kranken- 
hausaufenthalt“
Dipl.-Päd. Sören Riedel, BVHK Aachen

12 : 15 Pause und Reanimationstraining Tom Reiter, DLRG
13 :30 „Schulischer Nachteilsausgleich, ein Gewinn für die 

ganze Klasse“
Hildegard Ch. Schmid, Staatliche Schulpsychologin, 
Mobiler Sonderpädagogischer Dienst – A für 
weiterführende Schulen

14 : 15 „Medizinische Betreuung beim Übergang ins 
Erwachsenenalter“
Dr. Alexander Roithmaier, niedergelassener 
Kinderkardiologe München

15 :00 Kaffeepause und Fortführung Reanimationstraining

VERANSTALTUNGSHINWEISE
Ort: Firma Rohde & Schwarz
Mühldorfstr. 20 (Nebeneingang) · 81671 München
Fußläufig vom Ostbahnhof entfernt
Parkplätze sind vor Ort vorhanden
Wir bitten um verbindliche Anmeldung mit dem 
Abschnitt rechts oder per E-Mail bis zum 18. Juni. 

Eine starke 
Gemeinschaft!

Programm
Samstag 30. Juni 2012
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